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Fortdauer der Kämpfe um Lemberg
Seit 12 Juni über 59000 Ruſſen gefangen 9 Geſchütze und

Die Reutralität Hollands
Wie alle neutralen rege erfreut ſich avch Holland

einer ſehr e Aufmerkſamkeit unſererh e ren Mitteln ſuchen ſie die ſeither
geübte vorwurfsfreie Reutralität des Landes in das Gegen
teil zu verkehren Dieſe Verſuche ſtellt ein holländiſches Blatt
dieſer Tage in folgender Aufzählung zuſammen Wir ſtellen
die plumpen Bedrohungen feſt mit denen man aus Frankreich

uns kommt Wir weiſen auf die ſchamloſen Verſuche zumAnkauf unſerer Preſſe hin die von der engliſchen Regierung

ausgehen Man denke an die Kartoffelrevolution in der
f Preſſe Der niederländiſche Bauer der von deme ner land wirtſchaftlichen Erzeugnkſſe nach Deutſch

land aus und nach England ebenſogut braucht ſichwahrlich neben den amerikaniſchen Bombenlieferanten noch
nicht zu ſchämen Die niederländiſche Ueberſeetruſtgeſellſchaft
ſucht von unſeren Freiheiten auf der See zu retten was noch
zu retten iſt aber wir dürfen doch nicht vergeſſen daß dieſe
Geſellſchaft ihre Daſeinsberechtigung nur in der Unfreiheit
findet die wir den Verbündeten zu danken haben

Das iſt nur eine recht unvollſtändige Aufzählung der
plumpen Verführungskünſte die England und Frankreich jetzt
auf Holland verſchwenden Nimmt man hinzu daß ſeit neun
Monaten Hunderttauſende von geflüchteten Belgiern das
Land durchziehen und gegen Deutſchland hetzen be
rückſichtigt man ferner daß es naturgemäß in Holland ebenſo
wie anderswo geſchäftige Leute genug gibt die an der Seite
der Vierverbändler ihre Sondervorteile zu ſehen glauben
und daß ein großes holländiſches Blatt der Amſterdamer
Telegraaf von Angebinn des Krieges die Partei unſerer

Feinde genommen hat ſo muß man ſich wundern daß noch bis
heute die holländiſche Neutralität unerſchüttert daſteht Das
aber iſt durchaus der Fall Wer es noch nicht wußte kann es
aus den Kammerdebatten über die Neutralität erſehen in
der von konſervativer und ſozialdemokratiſcher Seite ſehr ener
giſch Verwahrung gegen die kriegshetzeriſche Tätigkeit gewiſſer
Preßorgane insbeſondere des Telegraaf eingelegt wurde
Von beiden Seiten forderte man energiſche Maßnahmen gegen
ſolche Treibereien Wie in Spanien und in der Schweiz ſo
ſollten auch in Holland Ausfälle gegen eine der kriegführenden
Gruppen als neutralitätswidrig unterdrückt werden

s iſt ſehr erfreulich daß die holländiſche Preſſe im großen
und ganzen unſeren Ausführungen zuſtimmt wobei ſie freilich
wünſcht daß nicht um eines einzelnen räudigen Schafes willen
alle übrigen zu leiden hätten Die Geſamtſtimmung Hollands
iſt ſo neutralitätstreu wie die Schweiz und der nordiſchen
Staaten Die engliſch franzöſiſchen Machenſchaften werden
daran zuſchanden werden

Die Kriegslage
Die Armee des Generaloberſten von Mackenſen iſt in der

Gegend von Lemberg und Zolkiew anſcheinend auf neuen
Widerſtand des Gegners geſtoßen da von einer Fortſetzung
der dortigen Kämpfe berichtet wird Aber auch dieſe verlaufen
erfolgreich für die Verbündeten Rawaruska iſt auch von der
Armee Mackenſen erobert worden nachdem die weſtlich davon
befindlichen feindlichen Truppen angegriffen und geworfen
waren Wie bedeutend die Kämpfe geweſen ſind geht auch
aus der großen Zahl der gemachten Gefangenen hervor Am
19 und 20 Juni wurden in der Gegend zwiſchen Janow und
Magierow etwa 9500 Mann gefangen genommen Wenn
dieſe Zahl hinter der in früheren Kämpfen zurückbleibt ſo
liegt dies hauptſächlich darin daß die Ruſſen nicht mehr den
ſelben hartnäckigen Widerſtand wie früher leiſten ſondern
viele eher den Rückzug antreten um ſich durch rückwärtige
Bewegungen der Gefangenennahme zu entziehen Die
Widerſtandskraft des ruſſiſchen Heeres hat
in der letzten Zeit bedenklich nachgelaſſen
und wenn der Feind ſobald er die Erfolgloſigkeit eines An
griffes oder Widerſtandes eingeſehen hat ſich ſofort in rück
wärtige Stellungen begibt ſo muß natürlich die Zahl der Ge
fangenen abnehmen Auch die Zahl der Geſchütze iſt gegen
früher ſehr viel geringer geworden Sind doch bei den letzten
Kämpfen im ganzen nur 8 Geſchütze erbeutet worden Dies
hängt damit zuſammen daß die Ausrüſtung des ruſſi
ſchen Heeres an Artill eriematerialſehrvieèl
geringer geworden iſt und daß die Ruſſen beſtrebt
ſind dieſes koſtbare beinahe unerſetzliche Material möglichſt
zu ſchonen Es wird deshalb bei einer ungünſtigen Geſtal
tung der Lage ſofort zurückgezogen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz iſt wieder
einmalvoneinem größeren Erfolge der deut
ſchen Truppen zu berichten Am Weſtrand der Argonnen
haben die Deutſchen auf einer Ausdehnung von 2 Km Front
mehrere hintereinander liegende Stellungen der Franzoſen
erobert die Gegenangriffe unter ſchweren Verluſten für den
Feind abgewieſen und über 600 Mann gefangen genommen
Den großen Erfolgen gegenüber die wir im Oſten erzielt
haben erſcheint dieſes Vorgehen von verhältnismäßig geringer

136 Maſchinengewehre erbeutet

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 22 Juni

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Kämpfe nördlich und weſtlich von Lemberg

werden fortgeſetzt Weſtlich von Zolkiew wurden die
Ruſſen heute nacht zum Rückzuge aus ihrer Stellung ge

zwungen
Die deutſchen Truppen und das in ihrer Mitte kämpfende

öſterreichiſchungariſche Armeekorps haben ſeit 12 Juni
dem Beginn ihrer letzten Offenſive aus der Gegend von Prze
myſl und Jaroslau 231 Offiziere 58 800 Mann zu
Gefangenen gemacht neun Geſchütze und 136
Maſchinengewehre erbeuntet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem weſtlichen Kanalufer nordweſtlich Dixmuiden

wurden feindliche Angriffe gegen drei von uns beſetzte Ge

höfte abgewieſen

Nördlich von Arras fanden auch geſtern im weſentlichen
Artilleriekämpfe ſtatt Ein franzöſiſ
am Labyrinth ſüdlich von Neuville wurde um Mitternacht
zurückgeſchlagen

Jn der Champagne weſtlich von Perthes ſchoben wir
nach erfolgreichen Sprengungen unſere Stellung vor

ſchwerem Artilleriefeuer den Tag über an Heute früh gegen

3 Uhr ſchritten wir zum Gegenangriff ſäuberten unſere
Gräben vom eingedrungenen Feinde faſt vollſtändig und
machten 130 Gefangene Ein kleiner feindlicher Vorſtoß bei
Marchéville wurde leicht abgewieſen

Oeſtlich von Luneville entwickelten fich bei Leintrey neue
Vorpoſtenkämpfe

Jn den Vogeſen haben wir heute nacht unſere Stellungen

planmäßig und ungedrängt vom Feinde auf das öſtliche
Fechtufer öſtlich von Sondernach verlegt

Am Hilſenfirſt erlitt der Feind bei erneuten Angriffen
wieder ernſte Verluſte

Unſere Flieger bewarfen den Flughafen Courcelles weſt
lich von Reims mit Vomben Feindliche Bombenabwürfe auf
Brügge und Oſtende richteten keinen militäriſchen Schaden an

Oberſte Heeresleirung
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Bedeutung Man muß dabei aber die ganz anders gearteten
Verhältniſſe auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz berückſich
tigen Die dortige Kriegführung ſtellt außerordentlich hohe
Anſtrengungen an die Leiſtungsfähigkeit der Truppe und nur
die höchſte Hingabe jedes einzelnen und das ſelbſtloſe Auf
gehen in der Erfüllung der geſtellten ſchweren Aufgabe kann
dort zu einem guten Ziele führen Der Erfolg im Argonner
wald den unſere heldenmütig kämpfenden und ſich aufopfern
den Truppen errungen haben wird deshalb auch ganz be
ſonders hoch bewertet werden müſſen Er iſt außerdem ein
Zeichen dafür daß der deutſche Angriff wenn auch langſam
ſo doch ſtetig vorwärts ſchreitet Auf den übrigen Teilen des
weſtlichen Kriegsſchauplatzes wurden an verſchiedenen Punkten
franzöſiſche Angriffe die zum Teil mit ſehr beträchtlichen
Stärken unternommen waren abgewieſen An einzelnen
Stellen ſind die Kämpfe noch nicht entſchieden Es gelang
den Franzoſen wohl gelegentlich in vorgeſchobene Teile der
deutſchen Schützengräben einzudringen ſie konnten aber in der
Regel ſehr bald wieder aus ihnen vertrieben werden Ein
zelne Teile wurden weil ſie vom Gegner gänzlich zuſammen
geſchoſſen waren und deshalb keinen taktiſchen Wert mehr
hatten freiwillig geräumt Die Franzoſen werden nicht ver
fehlen das als einen großen Sieg der ganzen Welt zu ver
künden Es mag aber ſchon jetzt darauf hingewieſen werden
daß derartige kleine Erfolge namentlich wenn ſie in der Be
ſetzung eines von den Deutſchen freiwillig und planmäßig ge
räumten Geländeteiles beſtehen ohne jeden Einfluß auf die
Fortführung der Operationen ſind Die Deutſchen haben auch
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Auf den Maashöhen dauerten die Nahkämpfe unter 1 Deſerteure im Monat Mai ganz enorm geſtiegen

am letzten Tage wieder ihre geſamten Stellungen gegen alle
feindlichen Angriffe behaupten können

3

Der Ruſſen Ende vor Lemberg
WTB Berlin 22 Juni Das B meldet aus dem

Kriegspreſſequartier die von ihrem rechten Flügel los
getrennte in ihre letzte Stellung vor Lemberg gedrängte
ruſſiſche Armee werde ſich wahrſcheinlich mit großer Aufopfe
rung gegen den drohenden Todesſtoß wehren Ob ſie noch
genug Schlagfertigkeit beſitzen werde ſich im Dnjeſtr und
beſſarabiſchen Gelände zu behaupten würden die nächſten
Tage zeigen

Ein ruſſiſcher Militärarzt erklärt daß ſieben Achtel alker
Verwundungen auf dem galiziſchen Kriegsſchauplatze von der
Artillerie herrührten Das Geſchoß der 42 Ztm Mörſer grabe
ſich 6 Meter in die Erde ein bevor es explodiere Wer nicht
verwundet ſei bleibe tagelang unbrauchbar infolge der mora
liſchen Depreſſion

Die Köln Ztg meldet Von den nach dem galiziſchen
Kriegsſchauplatz gelieferten japaniſchen Geſchützen waren viele
nicht intakt Die Rohre ſprangen Granaten und Schrapnells
explodierten nicht Gerade in der Entſcheidungsſchlacht wurde
die Minderwertigkeit geſährlich Die erwartete amerikaniſche
Munition war nicht eingetroffen

Die Fahnenflucht in der ruſſiſchen Armee

c B Das ruſſiſche Militärfahndungsblatt veröffentlicht
täglich längere Liſten von Deſerteuren die teilweiſe von der
Front und teilweiſe von den einzelnen Ausbildungsſtätten
und Lazaretten ohne Erlaubnis ſich entfernt haben und bis
her nicht zurückgekehrt ſind Beſonders von der Front in
Galizien ſind außerordentlich zahlreiche Deſertenre darunter
auch eine größere Anzahl Offiziere ein Oberſt verzeichnet
Gegenüber den vorigen Monaten iſt die Zahl der ruſſiſchen

De Jn dieſemMonat haben ſich allein 123 Offiziere von ihrem
Truppenteileigenmächtig entfernt Den De
ſerteuren wird ohne Ausnahme die Todesſtrafe angedroht
Das Militärfahndungsblatt veröffentlicht auch einen Artikel
der allen Soldaten die nachgewieſenermaßen in gegneriſche
Gefangenſchaft freiwillig ſich begeben ebenfalls die Todes
ſtrafe androht falls ſie wieder nach Rußland zurückkehren
Das Vermögen dieſer Soldaten ſoll vom Staate konfiszierf
werden

Die ruſſiſche Revolution greift um ſich
Der Bukareſter Adeverul meldet die Ausdehnung der

Moskauer Revolution auf das mittlere Rußland Jn Donetz
und Kiew haben gleichfalls blutige revolutionäre Ausſchrei
tungen ſtattgefunden über die die ruſſiſche Zenſur vähere
Einzelheiten unterdrückt c

Verzweifelte Stimmung in Rußland

Nach der Kölniſchen Zeitung wird in der Züriche
Poſt eine intereſſante Unterredung bekanntgegeben die ein
durch Bukareſt nach Paris reiſender ruſſiſcher Diplomat libe
raler Richtung mit einem Redakteur der Bukareſter Zeitung
Lupta hatte Danach erklärte der ruſſiſche Diplomat in

Rußland werde der F all von Lember g a ls unum
gänglich betrachtet Nachher komme der Einbruch der
Deutſchen in Podolien und in Beſſarabien Jn der Redaktion
des Rußkoje Slowo habe man ihn mit dem Ausruf emp
fangen Der Feldzug iſt für uns Ruſſen ver
loren Ein Chefarzt aus Galizien habe ihm erklärt Nach
dem wir in hartem Kampf 110 000 Mann geopfert haben um
die Karpathenhöhen zu gewinnen haben wir nicht nur dieſe
verloren ſondern auch unſere beſte Armee Was man jetzt
in die Feuerlinie ſchickt ſind uneingeübte Kaſerniſten ohne
genügende Artillerie und Munition Zurzeit habe Rußland
weder gute Soldaten noch genügende Munition Eine Ur
ſache der Niederlagen ſeien Jntrigen im Großen Generalſtab
Jn Rußland kämpften zurzeit Deutſchfreundliche die Hof
partei Slawenfreunde liberale Elemente mit dem Groß
fürſten Nikolai Nikolajewitſch an der Spitze gegeneinander
Das Mißtrauen gegen den Hof und die leitenden Kreiſe wachſe
ſeit den Ereigniſſen in Galizien gewaltig Die Hofpartei
wolle durch eine Verſtändigung mit Deutſchland den Frieden
doch ſei das Preſtige des Großfürſten Nikolai noch groß Jn
Mißtrauen erwarte man binnen kurzem die Ankunft des
Zaren der vom Kreml aus das Vaterland in Gefahr erklären
werde Das werde indes nur als Vorwand betrachtet um
auch die Finnländer zu den Waffen rufen zu können Das
Eingreifen Jtaliens werde als bedeutungslos betrachtet wäh
rend man der Haltung der Balkanſtaaten viel mehr Jntereſſe
entgegenbringe



Kriegsbriefe aus dem Oſten
Vor Szawle

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Kutowiany den 19 Juni
Zu ungefähr der gleichen Zeit da lebhafte Ge

fechte bei Mariampol ſich entvwickelten ſtießen dieKräfte unſeres Nordflügels an der Du b iffa trotz der
ruſſiſcherſeits angeſetzten Verſtärkungen vor Jm Anſchluß
an die heftigen Kämpfe längs des Windawskikanals und dem
Vorrücken bis über die Eiſenbahnlinie Szawle Marajewo
gingen die deutſchen Diviſionen im fortſchreitenden Angriff
auf Szawle weiter Am 12 und 13 Juni wurden die hoch
gelegenen Dörfer Kuze und Danksze geſtürmt Die ruſſiſchen
Stellungen waren hier feſtungsartig ausgebaut Gegen
Danksze von dem wir nun die ruſſiſchen letzten Linien bei
Szawle beherrſchen ſetzten die Ruſſen einen Nachtangriff von
dreibis vier Regimentern an in die unter unſerem
vernichtenden Feuer zurückflutenden Jnfanteriemaſſen
choß die eigene ruſſiſche Artillerie um ſie am Zurückgehen zu

hindern Sie vermehrte nur die furchtbaren ruſſiſchen Ver
luſte die Stellung blieb feſt in unſerer Hand an einer Stelle
wurden 500 ruſſiſche Tote auf einem Fleck von etwa 200 Qm
gezählt

Auf der großen Reichsſtraße Tauroggen Szawle
war zu gleicher Zeit unſere Front mehrere Kilometer über
den Dubiſſa Abſchnitt vorgerückt Die ruſſiſchen Stellungen
zogen ſich hier auf einer Hügelkette die dicht an der Straße
eine kleine Kirche trug etwa nach dem Dörfchen Rejzgie hin
Unſere ſchwere Artillerie nahm dieſe Linie unter Feuer die
Wirkung unſerer großen Kaliber war ſo erſchütternd daß die
Ruſſen die Hügel ohne den Jnfanterieangriff zu erwarten
aufgaben Ein deutſcher Flieger hatte die Feuerleitung der
Batterie dabei in glänzender Weiſe unterſtützt Ein ruſſiſcher
gefangener Hauptmann ſagte aus Die Hölle wäre nicht
mehr zum Ertragen geweſen

Die Granaten waren dann auch genau Schuß bei Schuß
in die Stellungen geſchlagen Als ich von unſerer Batterie
ſtellung nach vorwärts ging ſah ich die Wirkung Das Draht
hindernis war an vielen Stellen zerſchlagen und zerfetzt Dicht
in den Gräben ſaßen die mächtigen Trichter die kleine Kirche
war ein Trümmerhaufen und Steine Balken Eiſenteile
waren über den ruſſiſchen Graben niedergehagelt

Von der Höhe der verlaſſenen ruſſiſchen Stellung konnte
ich Szawle auf ſieben bis acht Kilometer vor mir liegen ſehen
der hohe weiße Kirchturm leuchtete herüber Lepary der
kleine Ort dicht vor Szawle brannte die dicken Schwaden
zogen langſam gegen Szowle hin

Jrn der Batterie hinter mir die jetzt nach Szawle
hineinlangt und den Durchgangsverkehr für
ruſſiſche Truppen unmöglich macht war feſtliche
Stimmung Der Hauptmann hatte eben vom kommandieren
den General perſönlich für ſeine Leiſtung das Eiſerne Erſter
erhalten Weiter rückwärts außerhalb der Granatenzone
wurden die in dieſen letzten Kämpfen erbeuteten Gewehre ge
ordnet beinahe 8000 Stück über eine Million
Patronen Die ruſſiſchen Geſamtverluſte einſchließlich der
Gefangenen ſchätzte der kommandierende General auf 30 090
Mann in dieſem ſeinen Abſchnitt Ein Teil der Kräfte ge
hörtè wie mir der General der in den ſchweren Kämpfen in
Südpolen ſeinerzeit an der heißeſten Stelle geführt hat er
klärte den beſten ruſſiſchen Truppen an denen er begegnet
ſei Aber auch dieſer blutige Einſatz hat nicht geholfen wir
ſtehen dicht vor Szawle Unſere Geſchütze beherrſchen Stadr
Straßen und Bahn

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Die ſchweren Verluſte der Franzoſen
c B Aus Le Havre wird gemeldet Nach Mitteilungen

franzöſiſcher Verwundeter die an den mörderiſchen Kämpfen
bei Liévin teilnahmen ſind die Lazarette von Amiens und
Abbéville derart überfüllt daß dort an eine Unterbringung
geſchweige denn Verpflegung der unabläſſig eintreffenden
Transporte nicht mehr zu denken iſt Man gibt offen die
enormen Verluſte der Franzoſen bei den letzten in tiefge
gliederten Maſſen ausgeführten Offenſivſtößen zu Journal
de Rouen veröffentlicht einen Feldpoſtbrief in dem es am
Schluſſe heißt Von Arras bis Souchez breitet
ſich ein entſetzliches Leichenfeld aus Haufen
weiſe liegen da die Toten Wer wird ſie beſtatten

W B Paris 22 Juni Aus einer Zuſchrift an die
Guerre Sociale geht hervor daß von der freiwilligen

Slawenlegion die bei den Kämpfen nördlich von Arras
angeſetzt war von 4000 Mann nur 900 aus den
Kämpfen zurückgekommen ſind Die Slawenlegion
war der marokkaniſchen Diviſion von 28000 Mann zugeteilt
worden Die Verluſte der ganzen Diviſion ſeien erſchreckend
geweſen Alle höheren Offiziereſeien gefallen
Auch an der Lorettohöhe ſeien die franzö
ſiſchen Verluſte erſchreckend Die ganze Höhe ſei
ein ungeheuerer Friedhof

VIB Paris 22 Juni Der Petit Pariſien meldet
Die beiden Diviſionsgenerale Barbot und Stirn ſind bei den
Kämpfen im Gebiete von Arras und bei der Farm von
Quennevidres gefallen

Ein Troſt der Verlegenheit
VTIB Paris 22 Juni Die ganze Preſſe vermeidet es

auf die Folgen des ruſſiſchen Rückzuges einzugehen und be
ginnt wieder das Schlagwort vom abnützenden Kriege anzu
wenden Die Preſſe erklärt die ruſſiſche Heeresleitung beab
ſichtige die Oeſterreicher und die Deutſchen an eine von ihr
beſtimmte Stelle zu locken um ſie dort deſto beſſer zu ſchlagen
Unter ähnlichen Erwägungen warnt der Temps die Reu
tralen davor ſich in ihrer r und ihren Entſchließungen
von angeblichen deutſchen Siegen beeinfluſſen zu laſſen Der
ruſſiſche Rückzugſeikeine Niederlage 1 man
ſolle doch nicht vergeſſen daß die Macht Napoleons in Moskau
gebrochen worden ſei

Rieſenbrand in Le Havre,
WIB Le Havre 22 Juni Havas Am Montag

nachmittag brach in den hieſigen Lagerhäuſern ein Brand
aus Zwei Gebäude mit 12 700 BVaumwollballen wurden zer
ſtört Der Schaden überſteigt eine Million Franken

Vom italieniſchen Kriegsſchauplatz

Die Kriegsleiſtungen des italieniſchen Heeres
Die Kämpfe an der Südweſtfront ſind laut trotz

ihres für die Jtaliener bisher völlig negativen Reſultats
immerhin ſo weit gediehen daß ſich Schlüſſe ſowohl auf die
ſtrategiſche Eigenart des Feindes als auch auf den Kampfwert Lhnet bisher herangebrachten Truppen ziehen laſſen

Das Hauptmerkmal der italieniſchen Operationen iſt über
große Vorſicht und ein bedächtiges Heranfühlen an die geg
neriſche Front das offenbar der Scheu vor größeren Ver
luſten entſpringt Ein energiſches Vorgehen ſcheint Cadorna
ganz fern zu liegen An den wenigen Stellen wo er es ver
ſuchte führte die mangelnde Kriegserfahrung
der italieniſchen Truppen zu einem Mifer
folg und ſchweren gänzlich zweckloſen Ver
üuſten Daraus iſt es zu erklären daß die italieniſche
Offenſive bereits in manchen Frontabſchnitten zum Stillſtand
gekommen iſt ehe ſie noch recht begonnen hatte Was die
Truppen des Feindes betrifft ſo ſtehen in den erſten Reihen
vorläufig faſt ausſchließlich Alpini die ein tapferes und
zähes Soldatenmaterial darſtellen und mit dem Gebirgskrieg
wohlvertraut ſind Erfolge waren freilich auch ihnen ni
beſchieden Das Artilleriematerial der Jtaliener iſt im all
gemeinen gut die Schießausbildung dagegen weniger ſo
daß nur ſchwächliche Wirkungen erzielt werden Die i
geübte öſterreichiſch ungariſche Artillerie hin
gegen iſt für den Feind ein Gegenſtand der Furcht und des
Schreckens Selbſt die Truppen erſter Linie werden von dem
Artilleriefeuer ſehr ſchnell erſchüttert da zähes Ausharren
auch bei ſtarken Verluſten nicht ihre Sache zu ſein ſcheint
Dies iſt der Grund warum Sturmangriffe der Jtaliener
r Jaſt allen Gelegenheiten überraſchend ſchnell zuſammen
rachen

Grenzkampf
Jm Valle di Ledro das von Weſten nach dem Gardaſee

führt hat ſich ein Scharmützel abgeſpielt und fiel bös genug
für die Jtaliener aus Sie ſenden wohl aus Angſt daß ihnen
die Leute nach Oeſterreich überlaufen könnten Erkundigungs
abteilungen ſtets unter Führung von Offizieren aus Solch
einer Offizierspatrouille hat nun ein welſchtiroliſcher Feld
webel mit wenigen Stäandſchützen einen Hinterhabt ge
legt Die Jtaliener 30 Mann merkten das Unheil zu ſpät
Auf das Haltgebot des Feldwebels verſuchte der italieniſche
Leutnant ſeine Ueberredungskünſte Notsiamo tutti fratelli rief er wir ſind alle Brüder Die Ant
wort der Standſchützen war Einzelfeuer Die Jtaliener
wandten ſich zur Flucht Der Leutnant wurde in den
Rücken getroffen und die Kugel drang ihm beim Bauch
heraus Er warf Piſtole und Fernglas ins Waſſer und ſtarb
nachdem er dem Feldwebel verzeihend die Hand gereicht hatte
Vier Mann der Patrouille fielen vier andere ergaben ſich
und der Reſt verlief ſich ins Dickicht Die Oeſterreicher hatten
keine Verluſte Die öſterreichiſche Reichsgrenze auf der Land
karte die mit Pünktchen und Strichelchen bezeichnet iſt iſt
laut N in Wahrheit ſo dicht durch Batterien Werke
und Sperren abgeſchloſſen daß ſie ſich als zu ſammenhängende
Ketten vor alle irgend erſteigbaren Päſſewege und Schmugg
lerpfade legen Es hat auf den Ebenen und Hügeln des nörd
lichen Kriegsſchauplatzes grobes Geſchütz das große Wort
geführt hier wo Klammen und Schluchten die Fronten in
tiefe Kolonnen zwingen hier werden die Gewehre reden
Infanterie und vor allem Maſchinengewehre Sie haben in
Galizien ihre unheimliche Abſtoßkraft erwieſen und werden
ſie hier verzehnfachen in der Hand von Schützen die keinen
Schuß vergebens zu tun gewohnt ſind

Die Torpedierung der Marig Grazia
e B Zürich 21 Juni Ueber die Torpedierung des
italieniſchen Handelsſchiffes Mariag Grazia erfährt der
Mailänder Corriere della Sera noch folgende Einzelheiten
Das 2400 Tonnen faſſende Schiff befand ſich auf der Fahrt
von Venedig nach Catania um dort Ladung aufzunehmen
Am 18 Juni frühmorgens wurden öſterreichiſchungariſche
Torpedoboote ſowie ein Kundſchafterboot geſichtet Dieſe
gaben der Mannſchaft des Dampfers zwei Minuten Zeit
das Schiff zu verlaſſen Anmittelbar darauf eröffneten die
Kriegsfahrzeuge das Feuer und ſchoſſen insgeſamt etwa 30
Granaten und 2 Torpedos auf den Handelsdampfer ab Die
Mannſchaft landete nach 5 Stunden in Silvi

Die Jtaliener im Elſaß erhalten Marſchbefehl
S A Die in Schlettſtadt und Umgebung wohnenden

italieniſchen Staatsangehörigen haben neuer
dings einen zweiten Marſchbefehl erhalten nachdem
ſie dem erſten nicht Folge geleiſtet hatten Aller Vorausſicht
nach werden aber nur wenige der wiederholten Aufforderung
der Regierung nachkommen da ſie ihre gut bezahlte Beſchäfti
gung nicht aufgeben wollen Auch die meiſten der in den
lothringiſchen Gruben und Bergwerken beſchäftigten Jtaliener
beabſichtigen nicht ihre jetzige Arbeitsſtätte zu verlaſſen

Die Furcht vor der Wahrheit
e Al Lugano 21 Juni Der Tagesanzeiger meldet

aus Mailand Hier wurden vier Großinduſtrielle verhaftet
weil ſie Todesanzeigen ihrer im Felde gefallenen Söhne
an die Familienangehörigen verſchickt haben Die Verhafteten
ſind den Militärgerichten zur Aburteilung übergeben worden

Die Jtaliener ſind anſcheinend überhitzt
Aus Lugano wird dem A gemeldet Da die große

Zahl der italieniſchen Verwundeten ſich nicht
mehr verheimlichen läßt erklärt Cadorna zum erſten Male
daß ſchwere Verluſte in den Kämpfen um Plawa erlitten wur
den er betont aber die ungeheure Wichtigkeit der Erobe
rung der dieſen Ort beherrſchenden Berge am linken Jſonzo
ufer zur Rechtfertigung der großen Opfer Jm erſten Bericht
über dieſe ngl vom 12 war nur von den ungeheuren
Verluſten der Oeſterreicher
ermächtigt den Kriegsminiſter Offiziere die in
7 7257 Heeren anderer europäiſcher
Kächte gedient haben und ſolche Bürger und Jtaliener

die dem e nicht angehören aber beſondere Titel und
Eigenſchaften dazu beſitzen zu Reſerveoffizieren mit
Leutnantsrang zu ernennen nachdem eine zu dieſem Zwecke
ernannte Kommiſſion ſie vorgeſchlagen hat

e B Wien 21 Juni Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Bei gefallenen italieniſchen Soldaten wurde
ein Befehl vom 8 Juni 1915 des Zonenkommandos Carnia
aufgeſunden Darin wurden die unterſtehenden KommandosBe d die italieniſche Regierung aus begreiflichen

ſcher Natur jedenGründen moral ücktransport von Lel Gefallener ins Hinterland ſtrengſtens verboten habe

ie Rede Ein königliches Dekret

artigen von Aerzten und Publikum glänzend

Die Befreiung mit Zwangsmaßnahmen
e B Lugano 22 Juni Der Avanti meldet aus

Verona Jn Venedig wurden Zivilperſonen aus den be
ſetzten Grenzorten eingebracht die unſere Truppen hinter
rücks angegriffen haben mit Waffen in der Hand gefangen
ſein ſollen und erſchoſſen werden Falls die Miſſetaten be
wieſen werden wäre es töricht die Wahrheit zu verhehlen
Tatſächlich hat in Cormons Grado Caporetto und anderen
Orten die Bevölkerung den einmarſchierenden Befreiungs
truppen nicht die Aufnahme bereitet die erwünſcht wäre
Sobald man offen reden könne würden die angetroffenen
Widerſtände bekanntgegeben werden Die öſterreichiſ ch e
Herrſchaft hat eben tief Wurzel geſchlagen
und auch in Monfalcone wären ſozuſagen Zwangsmaßnahmen
nötig

Der Patriotismus der Jtaliener
Der Avanti meldet Die Sammlungen für die u

opfer durch das Rote Kreuz in Mailand aben das ſ ch m h
liche Ergebnis von kaum s60000 Lire gebracht
Jn Genua ſind nur 45 000 Lire gezeichnet worden Der
Avanti berichtet das Auslands ſei ſprachlos über dieſen

Patriotismus der reichen Kriegshetzer

Der Avanti ſtreikt
Der Avanti hat den Abdruckder italieniſchen

Generälſtabsberichte eingeſtellt Er erklärtden auffälligen Schritt damit daß die italieniſchen Berichte
bis jetzt dem Leſer nichts weſentliches von einem Erfolge
ſagen und das Blatt ſeine Spalten für andere national
Intereſſen benötige Damit hat er recht

Jtaliens Ernte
W TB Turin 22 Juni Das Jnternationale ſtatiſtiſche

Ackerbauinſtitut gibt wie die Stampa meldet bekannt daß
der Ernteertrag Jtaliens für 1915 für Weizen auf 55 Mil
lionen Zentner und in Hafer auf 422 Millionen Zentner
geſchätzt wird

Der ABootkrieg
Britiſche Schiffsverluſte

WTB London 22 Juni Die Admiralität hat ein
Communiqus ausgegeben wonach ſeit dem Beginn des Krie
ges die Verluſte der britiſchen Handelsmarine 145 Schiffe mit
einer Geſamttonnage von 524 080 und 118 Fiſchdampfer mit
einer Geſamttonnage von 19 924 betragen 86 Handelsſchiffe
wurden von Unterſeebooten verſenkt 56 von Kreuzern ver
ſenkt oder erbeutet 15 durch Minen zerſtört 24 Fiſcherboote
wurden durch Minen und 94 durch Kriegsſchiffe zerſtört

Die anderen zerſtörten engliſchen Schiffe ſind dabei ein
fach verſchwiegen Red

Keine ſchwächliche Haltung im A Vootskrieg
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt in der

heutigen Ausgabe
Jn der Deutſchen Tageszeitung wird ſeit einiger Zeit

faſt täglich eine leidenſchaftliche Kampagne geführt in der
mehr oder minder offen in dem Tone der Eingeweihtheit den
Leſern die Augen über die angeblichen Gefahren ge
öffnet werden ſollen die dem deutſchen Anſehen im allge
meinen und der energiſchen Kriegführung gegen England im
beſonderen durch eine ſchlappe Haltung der Regierung in
den bekannten Differenzen mit Amerika wegen des Boot
krieges drohen ſollen Auf der einen Seite wird der Anſchein
erweckt als ob amtliche Kreiſe um des lieben Friedens mit
Amerika willen daran dächten die UWeberlegenheitder
deutſchen Tauchbootwaffe preiszugeben auf
der anderen Seite ſcheut man nicht vor der Torheit der Be
hauptung zurück daß die Vermehrung der Zahl unſerer Feinde
durch die Vereinigten Staaten eine ganz gleichgültige Sache
wäre Jn der Montagsnummer verſteigt ſich die Deutſche
Tageszeitung zu kaum mehr verhüllter Verſpottung des
in den deutſchen Noten an Amerika eingenommenen Rechts
ſtandpunktes und zu einem perſönlichen Angriff auf den
leitenden Staatsmann

Die Männer die die Verantwortung tragen Gefahren
und Vorteile gegeneinander abzuwägen haben werden nicht
dadurch berührt wenn ihnen direkt oder in allerlei Um
ſchreibungen Kleinmut Schlappheit oder Rückenmärker
t um vorgeworfen wird Sie machen vollen Anſpruch
auf die Gefühle der nationalen Kraft undWürde die der Marinemitarbeiter der Deutſchen Tages
zeitung allein zu vertreten glaubt

Ein ſo ches Treiben iſt lediglich geeignet der Kaiſerlichen
Regierung die Aufgabe zuerſchweren bei die
des Streitpunktes mit Amerika nicht nur die Kampfkraf
unſerer Waffen zu erhalten ſondern auch ſchädigende Rück
wirkungen auf die politiſche Geſamtſituatfon zu vermeiden

m Jntereſſe der Landesperteidigung wie der auswärtigen
olitik muß erwartet werden daß dieſe mit leeren Gerüchten

und unpolitiſchen Gefühlen der Entrüſtung arbeitende Propa
ganda ein Ende nimmt

ST

Englands Angſt wächſt
e B Kopenhagen 22 Juni Die Zeitung Kjöbenhavn

ſchreibt Ein ausgezeichneter militäriſcher Schriftſteller Eng
lands hat in der Britiſh Weekly Review einen Artikel
oeröffentlicht in dem er berechnet daß die ruſſiſche
Niederlage eine Million beſter deutſcher Soldaten für die
Weſtfront freimachen werde Er geht davon aus daß dieſer
Angriff dann mit ungeheuerer Kraft unter Anwendung von
fürchterlichen chemiſchen Kriegsmitteln ſtattfinden werde Er
hält es für ſicher daß England Frankreich und Belgien dann
alle Kräfte aufbieten müſſen nur um ſich zu verteidigen Er
bezweifelt daß die Verteidigung ohne Geländeverluſt durchgeführt werden kann und meint daß die Ueberlegenheit der

Deutſchen in bezug auf die Munition und Chemikalien ganz
überwältigend ſei und es der engliſchen Jnduſtrie nur in
drei Monaten möglich ſein werde den Vorſprung einzuholen
Jn den nächſten drei Monaten würden die Weſtmächte ſich
alſo auf das Furchtbarſte gefaßt machen müſſen

Ein Schickſalsſchlag für England
Die London News ſchreiben Die öſterreichiſchen Siege

in Galizien vernichten die wichtigſten Eroberungen des Drei

KRlaugel an Energie und Kraft
bekämpft man in überraſchender Weiſe mit RegipanTabletten einem neu

beurteilten Mittel Jn Apo
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verbandes Es iſt ein Schickſalsſchlag für England und ſeine
Verbündeten Die öſterreichiſche Monarchie habe alle Urſache
die Wiedereroberung Galiziens als eine ihrer größten
Ruhmestaten zu bezeichnen Aber das Ende des Krieges
bringe die Wiederbeſetzung Galiziens noch nicht I

Jn unbeſchränktem Vetrage

WTB London 21 Juni UAnterhaus Schatzkanzler
Mac Kenna kündigte eine neue 45proz Kriegsanleihe in un
beſchränktem Betrage anWieviel Geld müſſen die Engländer aber brauchen

Ein Frankreichtag jn England
T U Haag 21 Juni Nach einer Havas Meldung ſoll

am 7 Juli in ganz England ein Frankreichtag ſtattfinden
deſſen Erträgniſſe dem franzöſiſchen Roten Kreuz
zug ute kommen ſoll

Verräter Dewet

B London 21 Juni Das Reuterſche Bureau er
fährt aus Bloemfontein Dewet wurde auf Grund der erſten
acht Anklagepunkte des Verrats für ſchuldig befunden
bezüglich der anderen zwei Punkte wurde die Schuld ver
neint Das Urteil wird morgen bekanntgegeben werden

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Die engliſche Marinemiſſion verläßt Griechenland
c B Athen 21 Juni Admiral Kerr und die übrigen

Mitglieder der engliſchen Miſſion verlaſſen mit Urlaub An
fang Juli ihren griechiſchen Wirkungskreis Sie werden
nicht zurückkehren da ihr Vertrag abgelaufen iſt

Der montenegriniſche Vorſtoß nach Albanien

e B Zürich 22 Juni Giornale Jtalia meldet
unter dem 19 Juni aus Skutari Die Montenegriner haben
mit ihrem Vorſtoß nach Albanien begonnen Jhre Haupt
ſtreitmacht ſteht am Fuße des Taraboſch Jhre Offenſive
wird in drei Gruppen und nach drei verſchiedenen Richtungen
unternommen und ſoll bereits nennenswerte Erfolge erzielt
haben Das eigentliche Ziel aber ſei Skutari Die Bevölke
rung der beſetzten Gebiete wurde entwaffnet

Björnſon gegen die Ruſſengreuel

WTB Wien 21 Juni Der Kriegsberichterſtatter des
Fremdenblattes berichtet über eine Unterredung mit Björn

Björnſon daß dieſer die intereſſante Feſtſtellung machte in
Belgien ſei wohl hier und da ein einzelnes Haus zwiſchen un
berührten Fluren bei einer Strafexpedition dem Erdboden
gleichgemacht worden Jn Oſtpreußen dagegen ſeien diſziplinlos ganze Strecken vernichtet worden Er gab ſeiner Emps

rung über die jeder Beſchreibung ſpottenden ruſſiſchen Greuel
Ausdruck und meinte man müſſe mit den Völkern ſympathi
ſteren die gegen Rußland kämpften

Abſchiedsgeſuch des Moskauer Stadthauptmanns

V TB Moskau 21 Juni Rußkoje Slowo meldet Der
Stadthauptmann hat plötzlich ſein Abſchiedsgeſuch ein
gereicht Er wurde ſofort durch Solotareff erſetzt Dasſelbe
Blatt berichtet Jn der Stadtverwaltung von Riga wurde die
deutſche Sprache durch die ruſſiſche erſetzt Jn Dorpat wurde
die Geſellſchaft Teutonia aufgehoben

Zum Rücktritt Maklakows
Petersburg 22 Juni Am letzten Freitag wurde Ma

klakow zum Zaren berufen der ihn leidenſchaftlich aufforderte
ſofort ſein Abſchiedsgeſuch einzureichen Maklakows Rücktritt
ſei lediglich als Abſchlagszahlung auf die Forderung der Duma
nach Goremykins Rücktritt zu bezeichnen Voſſ Ztg

Jtalieniſche Freundlichkeit gegen Neutrale,
Nach dem Popolo Jtalia wurden im Edenhotel

in Pallanza obwohl ſeine jetzigen Leiter Gebrüder
Stamm die Schweizer Staatsangehörigkeit erworben haben
ſämtliche Fenſter eingeſchlagen angeblich weil den vorüber
ziehenden italieniſchen Truppen Waſſer verweigert worden

Mode und Kultur
Die Mode hängt auch mit der Politik zuſammen Man

braucht nur durch die Jahrhunderte zu eiten um das
einwandfrei feſtſtellen zu können Jm großen und ganzen
war es immer die franzöſiſche Mode die ſich die Weltherrſchaft
anmaßte und damit unmerkbar einen großen politiſchen Ein
fluß ausübte gerade auf Staaten die erſt allmählich mit den
Segnungen der Kultur Bekanntſchaft gemacht haben Für ſie
waren die franzöſiſchen Jdeen maßgebend weil ſie von Paris
kamen und weil Paris nun einmal als tonangebend in
weiten Kreiſen der Welt galt Dieſem Einfluß konnten ſich
beſonders die Balkanſtaaten und die ſüdamerikaniſchen
Staaten nicht entziehen ſo daß in vielen wichtigen und auch
politiſchen Fragen Paris lange Zeit hindurch für ſie Trumpf
war Daraus geht hervor daß der Mode im weiteren Sinne
auch eine gewiſſe politiſche Bedeutung innewohnen kann
Jhre Kulturbedeutung wird ohnehin niemand beſtreiten
können Denn ſie läßt das Denken und Fühlen der Völker
erkennen Das Rätſel der Mode iſt nicht ſo einfach zu löſen
und man muß dieſe Sitten und Unſitten der Völker dieſe
Trachten verſchiedenſter Art ſchon durch lange San er
hindurch verfolgen um ihre Bedeutung für den Kulturforſcher
erkennen zu können Dann aber findet man daß die Mode
geradezu ein glänzender Kulturſpiegel iſt Große ſoziale und
politiſche Umwälzungen waren immer auch durch gewiſſe
Modekennzeichen belebt Man braucht nur an das jetzige
Paris zu denken wo nach dem italieniſchen Verrat plötzlich
Berſaglieri Hüte und andere italieniſche Eigenheiten zu
Ehren des neuen ſauberen Bundesgenoſſen Mode geworden
ſind Man denke dann an die Mode Erſcheinungen der fran
zöſiſchen Revolution wo alle Tollheiten ſich austobten 93
Regierungsſyſtem in Frankreich hatte ſeine beſondere de
Und die ganze Welt war dumm genug dieſe franzöſiſchen
Verrücktheiten nachzuahmen Aber die franzöſiſche Mode ging
tatſächlich über die ganze Welt und was in Paris bereits
längſt wieder veraltet war war nach Monaten noch in Mada
gaskar in höchſtem Anſehen Eine der ſchlimmſten Drohungen
der Franzoſen war ja daß das deutſche Barbarenland für
immer von den Segnungen der franzöſiſchen Mode ausge
ſchloſſen werden ſolle Jnzwiſchen iſt man ja in Deutſchland

war Schon vor 14 Tagen war eine Hausſuchung vorgenommen
worden weil man in dem Hotel eine drahtloſe Telegraphen
ſtation vermutete

Der vom Pöbel angerichtete Schaden
WTB London 22 Juni Bei einer Verhandlung hat der

Polizeirichter geſagt die jüngſten deutſch feindlichen Aus
ſchreiten in London hätten der Nation Million Pfd Sterl
5 Millionen Mark gekoſtet

Unsere

Poſt Bezieher
welche die Saale Zeitung nach ihrem Sommeraufent
haltsorte vegelmäſzig zu erhalten wünſchen belieben wie
folgt zu verfahren

1 Bei Reiſen mit einem Aufenthalt von über
10 Tagen an einen Grte innerhalb Deutſctz
lands und Geſterreich 2tngarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Tage
vor der Abreiſe F bei dem Peſtamte ihres
Wehnertes T zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in Oeſterreich Ungarn t Mark

Die Ueberweiſung der durch die Poſt bezogenen
Feitung kann auch für mehrere Orte hintereinander

l eick beantragt werden Die näheren Bedingungen
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen

Die Rückübertveiſung nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle man einige Cage vor der Rückkehr bei dem
Poſtamte des Sommeraufenthaltsortes beantragen ſie er

S frolgt gebührenfrei
2 Bei Reiſen mit wechſelndem Aufenthalt

oder von kürzerer Dauer als 10 Tagen inner
halb Derrtſchlands urd Geſtervreich ngavrns
eetud bei Ketſetrte äts das Ausland wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche Huſendung des Blattes durch Kreztz
band veranlaſſen Porto Unkoſten und Bezug innerhalb
Deutſchlands und OeſterreichUngarns täglich 18 Pfg nach
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Beaugs Abteilung
S Poſtſcheckkonto rLeipzig 4609 Sdales Zceitung

Bee
Munition für England

WTRB Haag 22 Juni Die hier vorliegende Newyork
Times vom 21 Mai berichtet die Bethlehem Steel Com
pany ſtelle jetzt für die britiſche Regierung 85 000 Geſchoſſe
täglich her Die geſamten Aufträge der britiſchen Regierung
hätten zurzeit einen Wert von 100 Millionen Dollars Die
American Locomotive Company habe bei dem Stahltruſt
27 000 Tonnen Stabſtahl zur Herſtellung von Schrapnells und
Briſanzgeſchoſſen beſtellt

Kameradentreue bis zum Tode
Am 30 Oktober ſtand die 9 Kompagnie des 9 Rheini

ſchen Jnf Regts Nr 160 in Erwartung eines feindlichen
Angriffes in höchſter Kampfbereitſchaft in ihrem Schützen
graben Jeder war auf ſeinem Poſten Gewehre und Muni
tion noch einmal nachgeſehen Die Erwartung traf zu Bei
Morgengrauen ſetzte eine gewaltige Kanonade ein Zahl
reiche Granaten und Schrapnells platzten in unmittelbarer
Nähe des Grabens Schon war die Mittagsſtunde heran
gekommen da ertönte plötzlich ein lautes Krachen Ein
Volltreffer ſchlägt in einen Unterſtand ein und 8 Leute wer
den verſchüttet Mit Anſpannung aller Kräfte gelingt es
bald 7 von ihnen zu bergen Wie durch ein Wunder ſind
ſie ſämtlich gar nicht oder nur leicht verwundet Nur einer
Bugt noch unter den Trümmern Als die feindliche Ar
tillerie die Aufräumungsarbeiten gewahrt verſtärkt ſie ihr

dabei eine ſelbſtändige geſchmackrolle deutſche Mode zu
ſchaffen Dr Norbert Stern hat in einem intereſſanten Buche

Mode und Kultur Dresden Klemm Weiß uns die
Mode in ihrer Beziehung zur Kultur die vielen Jahrhunderte
hindurch vorgeführt Ein beſonderes Kapitel behandelt das
Groteske in der Kleidung Es iſt lehrreich zu ſehen was
nicht ſchon alles Mode geweſen iſt Mit Glöckchen und
klingenden Schellen wurden die Kleider behängt rieſige

Halskrauſen hing man ſich um den Hals Weſtentaillen
Schnabelſchuhe Pluderhoſen und Krinolinen waren modern
Die Rockärmel wurden mit Sägemehl Wolle und Teig gefüllt
um recht prall auszuſehen Meterhohe Friſuren galten als
vornehm Eine Zeitlang wurden die Kleider mit Dutzenden
von Spiegeln behängt Dann war wieder der Gänſebauch
Mode und vor ein paar Jahren ſogar der Naſenring Eng
liſche Richter laufen noch jetzt mit Perücken herum KeinWunder daß ſie ſo ver opſte Anſchauungen haben Hoffen

vie daß die deutſche Mode vernünftigere Ergebniſſe haben
wird
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Wie Emil Rathenau das Telephon nach
Deutſchland brachte

Wenn die deutſche Elektrotechnik heute auf der ganzen
Welt die erſte Stelle einnimmt ſo verdankt ſie das neben
Werner von Siemens nicht zum wenigſten der Tatkraft von
Emil Rathenau der ſoeben nach einem arbeits und ge
ſtaltungsreichen Leben im Alter von 76 Jahren geſtorben iſt
Man erzählt ſich daß der Geheime Baurat und General
direktor der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft früher den
Titel eines Geheimen Kommerzienrats ausgeſchlagen habe
Und doch würde gerade dieſer Titel zuſammen mit dem Dr
Jng den Mann der wie kein anderer Techniker und Kauf
mann zugleich war nicht ſchlecht charakteriſiert haben Wie
viele bedeutende Männer des öffentlichen Lebens hat auch
Emil Rathenau klein angefangen und er hat ſich aus unbe
deutenden Anfängen zu einem der gewaltigſten Heerführer
der deutſchen Jnduſtrie emporgearbeitet Aus dem Lehrling
der als Proletarier mit blauer Bluſe und zerſchundenen

nden auf der ſeinem Onkel gehörenden Wilhelmshütte in
Sprottau an der Drehbank ſtand aus dem nachmaligen Ma

euer Hageldicht fallen die Geſchoſſe in der Nähe der Un
allſtelle nieder Schon wollen die Unſrigen die Rettungs

arbeit aufgeben da ruft der Reſerviſt Schnitzler aus Rheydt
Was ihr wollt nicht mehr Auch den letzten müſſen wir

herausholen Mit neuem Eifer wird weiter gearbeitet
Plötzlich brach Schnitzler von einer Schrapnellkugel getroffen
tot auf der Erde nieder die ſeinen verſchütteten Kameraden
deckte Aber über ſeinen Tod hinaus wirkte ſein vorbild
lich aufopferndes Verhalten Auch der letzte Verſchüttete
wurde lebend geborgen

Deukſches Reich

Zur Klarftellung

c B Berlin 22 Juni Unter der Aufſchrift Zur Klar
ſtellung veröffentlichen die Mitglieder der Vorſtände der ſo
zialiſtiſchen Partei und der Reichstagsfraktion eine Erklä
rung im Vorwärts die ſich gegen den Sozialiſten Hugo
Haaſe richtet wegen eines von dieſem im Verein mit Bern
ſtein und Karl Kautsky in der Leipziger Volkszeitung
vom 19 Juni veröffentlichten Aufrufes mit der Ueberſchrift

Das Gebot der Stunde Darin wird unter Bezugnahme
auf Eroberungsabſichten einflußreicher Kreiſe das Aufgeben
der bisherigen parlamentariſchen und außervarlamentariſchen
Haltung der Partei verlangt

Letßzke Depeſ chen

Was Joffre meldet
WTB Paris 22 Juni Anmtlicher Heeresbericht von

geſtern nachmittag Jm Abſchnitte nördlich Arras erzielten
wir neue Fortſchritte gegen Souchez indem wir mehrere
Schützengräben einnahmen und uns nordweſtlich dem Dorfe
näherten Der Artilleriekampf dauerte die ganze Racht an
Bei Dompierre weſtlich Péronne wurde ein feindlicher An
griff dem die Sprengung dreier Minenherde vorangegangen
war ſofort durch Artillerie und Jnfanteriefeuer angehalten
Auf den Maashöhen im Abſchnitt des Grabens von Calonne
behaupteten wir trotz eines äußerſt heftigen Gegenangriffes
der morgens 4 Uhr erfolgte alle unſere geſtrigen Gewinne
Jn Lothringen bei Reillon machten wir weitere Fortſchritte
Die ganze erſte ſeindliche Linie wurde auf einer Front von
1500 Meter von uns eingenommen Gegen Ende des Tages
verſuchte eine ſtarke feindliche Kolonne einen Gegenangriff
zu unternehmen wurde aber zerſtreut Unſere Patrouillen
gelangten da der Feind den Kampfplatz verlaſſen hatte bis
in die Nähe von Chazelles Gondrezon und Leſomabois Alle
eroberten deutſchen Verbindungsgräben waren voller Leichen
Wir machten etwa 20 Gefangene Jm Gebiete von Bon
homme rückten wir auf der benachbarten Höhe vor und er
reichten den Rand des Dorfes Bonhomme Auch im Fechttale
geht es noch immer vorwärts Wie drangen über den Fried
hof von Metzeral hinaus vor wo der Nahkampf andauert Jm
Südweſten gewannen wir gleichfalls Gelände Wir machten
150 Gefangene darunter 4 Offiziere und 11 Unteroffiziere

e e

Gewaltige Verluſte der Feinde
WTB London 22 Juni Die geſtrige Verluſtliſte zählt

103 Offiziere und 4289 Mann auf
TTD

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Hans NRatonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S

ſchinenfabrikbeſitzer dem die kleine Fabrik von M Weber
in der Chauſſeeſtraße zu Berlin mit einem großen Garten
nicht genug Möglichkeiten bot ſein Organiſationstalent zu
entfalten iſt ein Mann der Elektrizität geworden und zwar
zu einer Zeit da man in Deutſchland noch tief in den Pro
blemen der Dampfkraft ſteckte Amerika war für ſeine hoch
fliegenden Pläne gerade groß genug Auf der Ausſtellung in
Philadelphia im Jahre 1876 erhielt Rathenau entſcheidende
Anregungen und beim Beſuch der ungeheuren Maſchinenhalle
fand er die Beziehungen zur Elektrizität die er als Ausgangs
punkt ſeiner erfolgreichen Tätigkeit betrachtete Noch mehr
Eindruck aber machte auf ihn das Telephon das er auf der
Ausſtellung in Betrieb ſah Angefüllt mit neuen Gedanken
und Plänen kehrte er von ſeiner überſeeiſchen Studienreiſe
in die Heimat zurück Da ſein weit ausſchauender Blick die
gewaltigen Entwicklungsmöglichkeiten des Fernſprechweſens
erkannte plante er in ſeiner Vaterſtadt Berlin zuerſt den
Bau einer Telephonfabrik ließ dieſen Plan aber wieder
fallen und wandte ſich nun wegen der Konzeſſion einer Tele
phonzentrale in Berlin an den damaligen Polizeipräſidenten
v Madai Der erklärte ihm aber eine derartige Einrichtung
ſei eine poſtaliſche Angelegenheit und wies ihn an den General
poſtmeiſter Der ſonſt ſo weitſchauende Herr v Stephan ſtand
den Rathenauſchen Plänen zunächſt ablehnend gegenüber und
wollte von der Sache nichts wiſſen Was wollen Sie mit
einer Telephonzentrale Laſſen Sie doch die Finger davon
riet er dem Organiſator Jn ganz Berlin gibt es höchſtens
25 Perſonen die ſich ein Telephon zulegen würden Dabei
kann ſich doch Jhr Projekt nie rentieren Bald darauf legten

freilich die Zweifel des Generalpoſtmeiſters er änderte
eine Meinung und beauftragte Rathenau für Rechnung der

Reichspoſtverwaltung in Berlin eine Telephonzentrale ein
zurichten So wurde Emil Rathenau der Begründer des
deutſchen Fernſprechweſens Dem Telephon folgte bald das
elektriſche Glühlicht und damit begann die Entwicklung der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Jn der Pariſer
Großen Oper hatte er das Bogenlicht kennen gelernt und ſofort die Serſpektive des neuen Lichtes erkannt Und ſchon

ein Jahr nachdem er die EdiſonPatente für Deutſchland er
worben hatte e die T wigerſtrobe in Berlin zum
erſten Male in elektriſchem Licht
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Mit wirkendeChor Die Vaterländische Màännergesangsvereinigung
Halle a S 1914 die Damen der Chor Oberklasse sowiedie Solistinnen Damen Helene Hohenfels Mezzosopran
Kàäte Schmidt Sopran vom l Halleschen Konservatorium und

das Hallische Stadttheater Orchester
Leitung Konservatoriumsdirektor Bruno Heydrich

Zum Vortrag gelangenA cappella Chöre Soli und Chor Gesänge mit Orchester Begleitung
8 u a Werke von Händel Mozart Beethoven Lortzing Wagnert und Hevydriche Fintrittspreis 35 Pfg Vortragsverzeichnis 10 Pfg Inhaber von

Dauerkarten f das Vortragsverzeichnis 20 Pf Nachzahlungszwang

Sellin
Die Perle der Insel

Rügen

Ostseebad u klim Kurort von Ruk prachtv

Hoch u Niederwldg steinfr Badestrand
Landungsbrücke Elektr Licht Kanalis
Wasserltg Ruhige Lage ausserh d Kriegs
gefahrenzone Kriegsteilnehmer on
Iilustr Prosp frei d d Badedirektion

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

e Deutſches Kartell HalleVerband nationaler Vereine

Marienſtr 17 IDreharbeiten
für ſtärkere Drehbänke auf 3 Monate ſollen ſofort vergeben
werden Angebote mit Angabe der freien Bänke erbeten an Poſt

ehe m i/Anh Eine Wohltat
für jede Hausfrau iſt die Benutzung einer guten
und ſchnellnähenden SturmvogelNähmaſchine
Elegante Wodelle in Eiche mit Ziermöbel in neuc artiger Ausführung Die Maſchine der Zukunft
mit verſenkbarem Oberteil Deutſche Fabrikate

S erſten Ranges Ein guter leicht verkäuflicherArtikel für Händler Herrenräder Damen
S räder Jngendräder in gediegener Ausſtattung

W S Alle Zubehör und Erſatzteile58 o Deutsche Handelsgesellschaftr V V Sturmvogel
nie Gebr Grüttner Beriln Halenſee 69Junge grüne Erbsen

zu Konſervierungszwecken geeignet große Poſten zu kaufen geſucht
Angabe der Sorten und Preis an

H G Jentsch SohnKonſervenfabrik Braunſchweig
Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen v
Modellkoſtenberechnung bei billigſtePreiſen Größte Haltbarkeit Legeglbee
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Baumaterialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

Präparate diätetische Mittel J Ranges
tür Gesunde und Kranke ein
Jungbrunnen für jedermann
verhindern die Bildung von Darm
J giften regeln völlig unschädlich Ver
stopfung Magen und Darmkatarrhe
j erleichtern die Altersbeschwerden

Viele Aerzte bevorzugen
Dr Klebs Voghurt Präparate

45 V Tabl M 50 m Gly cobakterI Alvcinjocur Tabi Mk 3 V Fer
ment garantiert wirksam ausreichend

kür 90 Lt Feuen Mk 50
In Apotfheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhältlich auch direkt portofre vom Chem Baſcteriol Laboratorium von
Dr E Klebs München Goethestr 25 Prospekte u Proben kostenl
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Verkaufasstellen in Halle a S
Hempeilmann Krause Kleinschmieden 5
Leonhardt Schlesünger Gr Ulrichstr 13/15
Louis Böker Leipzigerstr 7
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Abschriften Bureau
Halliſche Schreibſtube
22

Auskunfteien

h Greve Gr a 42
Automobile

u Automobil Reparaturen
Auto Zentrale Otto Kühn a
u nili Str 367 619Abfuhr Insti tute

Emil Banse ne
Voueg Bettfegernhandlung
u Settfedern Heinigungs

Anstalt
5 Burkhardt S

Bilderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

Bürstentvaren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

e 2869
Elextr Licht u Kraftanl
Beſeuchtungsk Klingel u
Tel nI Vmänd all Gas
u Petroſeumſamp f ElIextr

A d Univerſität 13Franz Berger See
Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
SZeleuehtungskörper

L Rissland
Gegründet 1872

Kohlen BZriKetts KoxkKs

Tel 56680verI KönigAn str amThiir Baltnl
Buchmann Co m b H
Paul Heydenreich Halle Rietleben

16

3939 Telephon 3939

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern
Juſt L Wuch Str 45 T 8145
Sachſe Müller Hordorfer Str I

Kinderwagen u Korbioaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Schaible Gr Märkerſtr 26
e

auch Reparaturen
Singer Co Nähm G

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Napeten

Herm Bischoff Gr Klausſtr 4

Tapezierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von Neubauer
vorm GBrltannia Gr Ulrichstr I1

d 2 S

s
Fernr 3865

tenL W Feld stecher

Feiss
S

C W Trothe
Optisches Spezial Institut

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telef 2916

e m2e 274JTennis Schiager
Tennis gälle

in bekannten guten Marken
empfiehlt

H Schnee Nacht
Halle a S Gr Steinstr 84

Vorschriftsmässige
Offizierskoffer

Von 22 Mk an
C F Ritter90

Mitglied d Rab Spar Ver

Sproſſen u Baumleitern
auch mit Leiterhalter
Schumann Gr Steinſtraße 30

mere

Reise Plaids
von 3 MK bis 24 MK

Sporthaus
Julius BaoherHehl a S Leipzigerstr ice

Waseohgetässe
dauerhaft billig Mitgl d Sp V
Zander Gr Klaus9 ſtraße 12

Triumphstühſe

mit hübschen Bezügen
Von 60 Mk an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied des Rab Spar Ver

Hundekuchen
Gaflügelfutter Naguf

Küken Tanben und
Hühnerfutter

Erfurter Samenhandlung

Wilhelm Gretl grkt
c

C

Sommer
Unterzeuge

in fein Wolle Maco u Seide
Nahtlose Unterhosen

Reithosen
empfiehlt in grösst Auswahl

Sporthaus
Julius Bacher

I eipzigerstr 102 rS ei 102
Brockhaus Lexikon 14 Aufl

1902 4 17 Bde ſtatt 205 Mk für
55 Mk zu verkaufen

J Krause Antiquar
6 Alte Promenade

Apollo Theater

Heute Dienstag ab 15 UhrHoheit tanzt Walzor

Operette i 3 Akt v Leo Aſcher

h den 24 d
rſtaufführungDie wehcpiſentie s braut

mit Arthur Sehulz
vom Wihelmtheater

Wagdeburg als
Hauſirer Muckelbacher

Saalschlossbrauerei

Freilichtspiele
an der Saale

Mittwoch den 23 Juni ab 8 Uhr

ODie goldene Eva
Karten in den bekannt Zigarrenhand

lungen und abends an der Kaſſe

IEE
Solbad Sulza Thüringen

bietet gute Erholung bei guter Ver
pflegung event Familienanſchluß

Auch möbl Zimmer mit Küche
Luftkurort Ifeld Südharz
Jn geräumigem Landhaus mit großem

Park am Walde Zimmer mit und
ohne Verpflegung zu mäßigem

Pereis Am 12 Pianinos
ſchwarz wirklich tadellos unter
Garantie zu M 250 u 340 z verk

Albert Hoffmann
D Pianolager am Riebeckplatz

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

nnwer

Vierteh M dec Hefe

Kriegsjahrgang on s

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des
Waffenhandwerks ſchil

dert in fortlaufender Oar
ſtellung die Ereigniſſe des
j gegenwärtigen ungeheu
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Kriegsartikel

literariſch wertvolle

Kriegsbriefe
angeſehener Dichter

und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin
der Herzogin

zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und

J unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger ilderſchmua

n nns koſtenlos durch
ſede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Stuitgart
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